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Hl. Agatha
Die heilige Agatha gehört zu den
großen früh-christlichen
Märtyrerinnen, ihr Gedenktag am
5. Februar ist schon bezeugt in
der Mitte des 3. Jahrhunderts. Ihr
Name bedeutet: die Gute, die
Sanfte. Große Qualen musste sie
erleiden, weil sie am Glauben
festgehalten hat. In der Legende
werden folgende Worte der
heiligen Agatha zugeschrieben:
„Mein Mut ist auf einen starken
Fels gegründet ... und wieviel ich
auch angefochten werde, so mag
ich doch nicht fallen, denn der
Grund meines Hauses steht fest.“
Ist eine solche Haltung nicht auch
für unser Leben bestimmend?
Die heilige Agatha wurde schon
früh verehrt als Schutzfrau der
Frauen, sie wurde auch Patronin
der Glockengießer und angerufen
bei Feuersgefahr, gegen
Erdbeben, bei Unglück und
Unwetter. Die Legende berichtet
über viele Gebetserhörungen: Ein
Jahr nach dem Tod der Heiligen
geschah es, dass der Vulkan Ätna
nahe der Stadt mit Feuer
ausbrach und das Feuer kam wie
ein Gießbach den Berg herab,
schmolz Stein und Erde und kam
mit großem Ungestüm auf die
Stadt zu. Da liegen die Heiden vor

Darstellung des Herrn
Das Fest am 40. Tag nach der
Geburt des Herrn wurde in
Jerusalem mindestens seit Anfang
des 5. Jahrhunderts gefeiert; es
wurde mit gleicher Freude wie
Ostern begangen. In Rom wurde
es um 650 eingeführt. Der
Festinhalt ist vom Evangelium her
gegeben. Im Osten wurde es als
„Fest der Begegnung des Herrn“
verstanden: Der Messias kommt
in seinen Tempel und begegnet
dem Gottesvolk des Alten Bundes,
vertreten durch Simeon und
Hanna. Im Westen wurde es mehr
ein Marienfest: „Reinigung Marias“
nach dem jüdischen Gesetz.
Kerzenweihe und
Lichterprozession kamen erst
später hinzu. Seit der
Liturgiereform von 1960 wurde
„Mariä Lichtmess“ auch in der
römischen Kirche wieder als
Herrenfest gefeiert: Fest der
„Darstellung des Herrn“.
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Gebet zur Hl. Scholastika
Herr, unser Gott, wir preisen dich
am Fest der heiligen Jungfrau
Scholastika, deren Leben in
leuchtender Reinheit erstrahlte.
Hilf uns, dass auch wir in Treue
den Weg gehen, zu dem du uns
berufen hast, damit wir einst,
zusammen mit allen Heiligen, das
Licht deiner unverhüllten
Gegenwart schauen. Darum bitten
wir durch Jesus Christus.
Erhabener Gott, wir begehen das
Gedächtnis der heiligen Jungfrau
Scholastika. Lass uns nach ihrem
Beispiel dir stets in aufrichtiger
Liebe dienen und gewähre uns in
deiner Güte einst einen seligen
Heimgang zu dir. Darum bitten wir
durch Jesus Christus, unseren
Herrn. Amen.

dem feuerspeienden Berg davon
und flohen zum Grab der heiligen
Agatha, nahmen den Schleier, mit
dem das Grab bedeckt war und
hielten ihn dem Feuer entgegen.
Und siehe, das Feuer stand still
und ging nicht weiter.

Hl. Scholastika
Die heilige Scholastika war die
Schwester des heiligen Benedikt
von Nursia. Scholastika nahm an
allem, was ihren ... Bruder
bewegte, Anteil und teilte in
jugendlicher Begeisterung seine
Sehnsucht, die Welt zu fliehen und
Mönch zu werden. Zunächst lebte
sie in einem Kloster bei Subiaco,
das heute noch ihren Namen
trägt. Als der hl. Benedikt jedoch
das Stammkloster seines Ordens
auf dem Monte Cassino
gegründet hatte, flehte ihn seine
fromme Schwester an, ihm folgen
zu dürfen und ihr zu erlauben,
nach seiner Regel zu leben.
Benedikt richtete ihr am Fuß des
Berges ein armseliges
Klösterchen her. Dort führte sie mit
ihrem Bruder regelmäßig
geistliche Gespräche. Als
Scholastika starb, sah ihr Bruder
ihre Seele wie eine Taube in den
Himmel aufsteigen und ließ sie in
seinem Grab im Kloster Monte
Cassino bestatten.



Datum Uhrzeit Was Wo
1 Sa 7.15 Hl. Messe; Mariensamstag Stiftskirche

2 So

6.30
Hl. Messe; Fest Darstellung des
Herrn

Stiftskirche10.30

15.00 Vesper

3 Mo 7.15 Hl. Messe mit Blasiussegen Stiftskirche
4 Di 7.15 Hl. Messe Stiftskirche

5 Mi 7.15 Hl. Messe; Gedenktag hl. Agatha
„Feueramt“ Stiftskirche

6 Do 7.15 Hl. Messe; Gedenktag Hl. Paul
Miki und Gefaährten Stiftskirche

7 Fr
7.15 Hl. Messe

Stiftskirche
19.30 Herz-Jesu Komplet

8 Sa 7.15 Hl. Messe Stiftskirche

9 So
6.30 Hl. Messe; 5. Sonntag im

Jahreskreis Stiftskirche10.30
15.00 Vesper

10 Mo 7.15 Hl. Messe; Fest Hl. Scholastika Stiftskirche
11 Di 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
12 Mi 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
13 Do 7.15 Hl. Messe Stiftskirche

14 Fr 7.15 Hl. Messe; Fest Hll. Cyrill und
Methodius Stiftskirche

15 Sa 7.15 Hl. Messe; Mariensamstag Stiftskirche

16 So
6.30 Hl. Messe; 6. Sonntag im

Jahreskreis Stiftskirche10.30
15.00 Vesper

17 Mo 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
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Datum Uhrzeit Was Wo
18 Di 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
19 Mi 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
20 Do 7.15 Hl. Messe Stiftskirche

21 Fr 7.15 Hl. Messe; Gedenktag Hl.
Petrus Damiani Stiftskirche

22 Sa 7.15 Hl. Messe; Fest Kathedra
Petri Stiftskirche

23 So
6.30 Hl. Messe; 7. Sonntag im

Jahreskreis Stiftskirche10.30
15.00 Vesper

24 Mo 7.15 Hl. Messe; Fest hl. Matthias Stiftskirche
25 Di 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
26 Mi 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
27 Do 7.15 Hl. Messe Stiftskirche
28 Fr 7.15 Hl. Messe Stiftskirche

Beichte: Jeden Samstag von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr und Sonntags
von 9.45 Uhr bis 10.15 Uhr an der Klosterpforte. Gerne können Sie
auch einen Beichttermin telefonisch oder Email vereinbaren.


